
hen, indem se1n „Bedauern‘‘ aäußerte, bemerkenswerrt, dass die für SallZ unter-
aber keın Schuldbekenntnis aussprach ScChı1eAdliıche Sıtuationen geschrıebenen
(vgl 273) Trol. Rene Krüger/Argenti- lexte sıch sehr gul in diese Systematık
nıen schrıeb 1m Junı 2004 Kat und einordnen und sıch VOT em thema-
Bulletin des SE  R .„„Miıt grobem nteres- tisch 11UT wen12g überschne1iden.

habe ich ZUT Kenntni1is MC  „ Das erste Kapıtel he1ißt 7’I Miıssion
dass der Rat des SEK bedauert hat, ZUT In der Öökumenischen Diskussion“ und

behandelt dıe Entwicklung der euge-eıt der partheı ‚.den Menschen, die
1mpfer der Aparthe1ıd wurden, und jenen, winnung des Missionsbegriffes

dıe in uUuNnseTeN Kırchen ihre Stimme g- theologıschen Gespräch der Okumene
SCH dieses Unrecht erhoben, wen12 se1t 04 7/ Werner geht teilweise sehr
OTr und Unterstützung schenkte‘ ausführlich und mıt umfangreıichen
(SEK-FEPS-Bulletin 2004: 1) Ich /ıtaten auf dıe entsprechenden oku-
kann Ur hoffen und beten, dass WITr mente eın und würdıgt S1e krıtisch, aber

bsolut tTaır. Er hefert damıt eIiwasalle, 1SCIC Kırchen auf der aNZCH
Welt und dıie ökumenıischen Bünde WwWI1Ie ıne kommentierte Dokumentatıon
nıcht in zehn Jahren edauern mussen, der HNEUCICH ökumenıischen Miss10ns-

dıskussıon. Dabe1 bezieht W1e te1l-7004 nıcht klar 1SCIC 1DUI1SC.
begründete Stimme der Anklage in welse auch ın den folgenden apıteln
Sachen Neolıberalısmus und der Suche das espräc mıt der charısmatısch-
nach Alternativen für ıne gerechtere pentekostalen ewegung, aber auch dıie
Weltwirtschaftsordnung erhoben ha- Anlıegen der orthodoxen Kırchen CIn
ben  .. und nımmt auch das IThema Heılung

Ulrich Duchrow auf.
, Wiederentdeckung einer MLSSLO-

ISSIIRCHE narıschen Kıirche In Deutschland Ww1d-
mel sıch W1e der Tıtel sagtl derDietrich Werner, Wiıederentdeckung e1-
NECUETEN Missionsdiskussion in Deutsch-

MNGE mi1issionarıschen Kırche. Breklu-
Hen Beıträge ZUrTr ökumeniıischen Er- and Allerdings lädıert Werner für e1-

NCN ökumeniıischen Trıialog, in dem dıieChristlicher Glaube In der deutsche Sıtuation mıt den Herausfor-Eınen Welt Hg Nordel-
bısches Zentrum für Weltmissıon derungen 1m Osten Kuropas und

Deutschlands) und den nregungenund Kırchliıchen Weltdienst durch dıie Kırchen des Südens 1Ns Ge-Hamburg, EB Verlag, Hamburg 2005
54() Seılten. Kt EUR 20,— spräch gebracht ırd Erfreulich ist,

dass Werner hler und anderer StelleIn diesem and legt Dietrich Werner immer wıeder auf dıie Bedeutung derAufsätze und Vorträge ZU Thema Mis- Inıtıatıve der ACK „Aufbruch eiınerS10N und Okumene aus den etzten
Jahren VOTL. Nıcht Sanz dıe Hälfte m1ss1ionarıschen Okumene‘‘ hinwelst.

Er scheut sich auch nıcht, Sanz grund-Wr biısher nıcht veröffentlicht: da dıe sätzlıche Überlegungen mıt sehr praktı-übrıgen häufig in Informationsdiensten
publızıert worden sınd, sınd auch S$1€. schen Vorschlägen z B ZUT Integration

VON Migrationsgemeıinden, der Eıinbe-erst durch diese ammlung wıeder zıehung VOoN Laıen und (unter der Über-greifbar. Werner ordnet dıie Aufsätze
1er thematıschen apıteln Es ist schriıft 37 Kirche-Finanzen-Mission J
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einem „beitragsgerechten, dıversiıflizıier- Allerdings hätte ıne eIWas
ten und partızıpatorıschen Beıtragssy- ema orlentierte Auswahl der extfe
stem der ırchen““ verbinden. dem uch geholfen. SO ist doch e1in

Noch praktiıscher ırd In AI (rJe- wen1g umfangreıch geworden.
staltung Ökumenischer Spiritualität“. Walter Klaiber
Hıer kommt Werner VOT allem auftf dıe
ıihm sehr Herzen lıegenden Okume- BEGEGNUNG MIL ANDEREN
nıschen Pilgerwege sprechen, nımmt
aber auch ZU theologischen und O- RELIGIONEN

eler Steinacker, Absolutheitsanspruchralen Problem „charısmatısch-pentekos-
taler Gemeindegründungen In Deutsch- und lToleranz Systematısch- Iheolo-
d“ Stellung und bedenkt dıe spırıtu- gische Beıträge 7U Begegnung der

Relıgi0nen. Verlag ()tto Lembeck,elle Diımension der „„Wıederentdeckung Frankfurt a.M 2006 197 Seıten. Kteiıner heılenden Miıss1ıon““. In diesem
Kapıtel verm1sse ich etiwas cdıe Eınbe- EUR 16,—.

Der hessen-nassauische Kırchen-ziehung evangelıkal-pietistischer TOM-
mıgkeıt; VO  — ihr Aaus hätte das zusti1m- präsıdent eier Steinacker egt in dıe-
mend zı 1erte Urtei1l VOoNn Fulbert Stef- SCI1I and s1ıeben lexte VOTL, dıie AdUS$s

unterschiedlichem Anlass das The-tensky, der Protestantismus bestehe
‚„„du>S seinen Theologen und seiner e1ge- der Begegnung des (protestantı-
NCN Verwal  S(S19) doch hınterfragt schen) Christentums mıt den Relig10-

NC (am e1ıspie des Islam) kreisen. Imwerden muüussen und können.
orwort des Buches werden dabe1 be-Das letzte Kapıtel » MI1iSSiON, Ent-

wicklung Un ökumenische-theologi- reits wichtige Grundlagen des Bandes
deutlıch markıert: Steinacker schreıbtche Ausbildung “ bringt Vermischtes
AUus kırchenleitender Sıcht für dıe (Ge-Hochinteressant dıe Hın-

welse, dass schon dıie Miıss1ıonare der meınden, gründet se1ıne Überlegun-
SCH auf dıe Relig10onstheologie arlKolonialzeıt für dıe Menschenrechte

der „Eingeborenen“” eiıntraten, WECNN Heınz Ratschows und den
theologischen Fragen in eıner pluralenauch noch mıt einer paternalıstischen Gesellschaft „ dıe miı1t Wahrheit verbun-Vermischung VOIN Mi1ss10ns- und „ZAV1-

lısatıons”-auftrag. {)as Verhältnıs VOIl dene Anstrengung des Gedanken (413)
Mıssıon und kırchliıchem Entwıick-

Von Ratschow übernıimmt Steinackerlungsdienst ırd erfreulich dıfferenzliert
behandelt, der Begrılt der Globalısıie- dıe 1m Tıtel angesprochene Vorstellung

des Absolutheıitsanspruches, der VCI-IUuNg csehr krıtisch unter dıe Lupe g- stehen 1Sst, als der „ANnspruc jeder el1-NOTININECIN und CUHHIS VON der 9 Okume-
nızıtät der Mission “ abgegrenzt. Und 102 aut Exklusıivıtät F den S1@ VOoNn

einem nıcht analogısıerbaren göttlıchennıcht zuletzt geht Werner ine
Kern her auf ihren Je eigenen eilsweszeıtgemäßhe theologısche AusSs- und Of-

bıldung VOIl Pfarrern und Laıen erhebt.““ 14) Der ebenfalls VO Tıtel
Alles in allem 1ne außerordentlich her hınzukommende Begrıff der JTole-

1Aallz nımmt diıesen Anspruch ernst, alsanregende Sammlung kenntnıisreicher
un zukunftswe1isender Überlegungen eine, dıe „Fremdes als Fremdes beste-
ZU Thema Öökumenische Missıon. hen lässt und auf der Gewissheıt der e1-

Wahrheit runt- Toleranz
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